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Verordnung über die Förderung von 

Qualität und Nachhaltigkeit in der Land-

und Ernährungswirtschaft

-

QuNaV

Kerngedanke

Erschliessung von Marktpotenzial und Erhöhung der 

Wertschöpfung Landwirtschaft durch Nachhaltigkeit und 

Qualität

=

«Nicht nur Gutes tun, sondern es auch verkaufen und auf dem 

Markt bestehen»
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QuNaV – 2 Massnahmentypen

«Leuchtturm-Projekte»

z.B. Erschliessung wertschöpfungsstarker 

Nischen durch nachhaltige Produkte

Art. 11 LwG

Verordnung über die Förderung von Qualität und 

Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft (QuNaV)

Produktionsstandard Innovative Projekte
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Beispiele Produktionsstandards
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QuNaV – 2 Massnahmentypen

«Leuchtturm-Projekte»

z.B. Erschliessung wertschöpfungsstarker 

Nischen durch nachhaltige Produkte

Art. 11 LwG

Verordnung über die Förderung von Qualität und 

Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft (QuNaV)

Produktionsstandard Innovative 

Projekte
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Beispiele innovative Projekte 
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Verschiedene Projektphasen

Vorabklärung Startphase Teilnahme

Zweck

Maximale Dauer

Maximale Höhe

Finanzierung

Erstellung der 

Entscheidungsgrundlage 

oder des Businessplans, 

und Festlegung der 

Umsetzung der 

Projektidee

Lancierung des 

Vorhabens

Einstiegshilfe für 

Produzentinnen und 

Produzenten in ein 

bestimmtes Programm

Gebunden an die 

Massnahme

Fr. 20’000 

und höchstens 50%

keine

Gebunden an die 

Massnahme

Höchstens 50%

4 Jahre

Gebunden  an den 

landw. Betrieb

Höchstens 50%

4 Jahre
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Vier zentrale Prüfkriterien

• Wertschöpfung

• Anschubfinanzierung

• Qualität/Nachhaltigkeit

• Zusammenarbeit in der Wertschöpfungskette
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Prüfkriterium Wertschöpfung

Das Projekt schafft Wertschöpfung in der Landwirtschaft

• Gesuch Vorabklärung: Plausibel darlegen, weshalb ein 

positiver Effekt auf das landwirtschaftliche Einkommen zu 

erwarten ist.

• Gesuch Startphase/Teilnahme: Konkret beschreiben, wie 

sich eine Beteiligung am Projekt auf das Einkommen der 

Landwirte auswirkt.

 Finanzhilfe muss in einem angemessenen Verhältnis zum 

Mehreinkommen der Landwirte stehen!
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Prüfkriterium Anschubfinanzierung

Die Finanzierung beschränkt sich auf die Entwicklungs-

und Aufbauphase eines Projekts. 

Die QuNaV leistet eine Anschubfinanzierung!

Nach Abschluss der Startphase (max. 4 Jahre) muss eine 

selbsttragende Finanzierung möglich sein.
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Prüfkriterium Qualität / Nachhaltigkeit

Das Projekt verbessert die ökologische oder soziale 

Nachhaltigkeit der Produktion oder die Qualität 

landwirtschaftlicher Erzeugnisse.

• Qualitativer, ökologischer oder sozialer Mehrwert ist 

vermittelbar und ermöglicht höhere Markterlöse (Mittel zum 

Zweck).

• Regionalität an sich erfüllt dieses Kriterium nicht. 

Regionalität + zusätzlicher Mehrwert kann gefördert werden
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Prüfkriterium Wertschöpfungskette

Das Projekt fördert die Zusammenarbeit in der 

Wertschöpfungskette und wird von verschiedenen 

Stufen der Wertschöpfungskette gemeinsam getragen.

• Mind. zwei Stufen der Wertschöpfungskette sind vertreten, 

wobei die Landwirtschaft zwingend in der Trägerschaft beteiligt 

sein muss.

• Vorabklärungen können auch von rein bäuerlichen Vertretern 

beantragt werden. 

• Branchenorganisationen können auch Trägerschaften sein.
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Anrechenbare Kosten

Grundsatz: 

Anrechenbar sind alle Kosten, die für die zweckmässige 

Umsetzung eines Projekts sowie für die Markteinführung 

anfallen.

Nicht anrechenbar sind:

• Klassische Produktentwicklung

• Struktur- und Verwaltungskosten der Trägerschaften

• Beiträge an Dritte

• Infrastrukturkosten ( Strukturverbesserungen)
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Anrechenbare Kosten

Vorabklärung Startphase Teilnahme

Grundsatz Kosten der Erarbeitung

der Grundlagen eines 

Projekts.

Kosten, die zur 

Umsetzung des 

jeweiligen Projekts 

zweckmässig sind.

Kosten der 

Produzent/innen für die 

Teilnahme an einem 

Projekt.

Beispiele • Erarbeitung 

Businessplan 

• Ausarbeitung 

Grundlagen eines 

Projekts (z.B. 

Entwicklung 

Anforderungen 

Produktionsstandard)

• Machbarkeits-

abklärungen 

• Weiterentwicklung 

eines Projekts

• Marketing

• Interne 

Kommunikation

• IT-Systeme

• Projektspezifische 

Koordinationsarbeiten 

(keine Strukturkosten)

• Kontrollkosten

• Zertifizierungskosten

• Kostenpflichtige 

einzelbetriebliche 

Beratung

• Beiträge für die 

Teilnahme am Projekt

Eigenmittel Trägerschaft Trägerschaft Produzent/innen
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AgrIQnet

Eine Initiative im Rahmen der QuNaV zur Förderung von 

innovativen landwirtschaftlichen Projekten.

Projekt von der landwirtschaftlichen Basis

Innovative Projekte

Projekte die Qualität versprechen

Ein Netzwerk zur Realisation von Projekten
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Unterschied AgrIQnet - QuNaV

• Gezielte Ansprache der Landwirte Projekte einzureichen

• 2 Fördertypen (Vorabklärung oder Realisation bis max. CHF 

80’000.- Unterstützung)

• Möglichkeit zur Förderung von Prototypen

• Netzwerk aus SBV, Verein Qualitätsstrategie, Swiss Food 

Research und Agridea welches das Projekt trägt, Kontakte 

spielen lässt und die Beurteilung der Gesuche vornimmt 

(Empfehlung ans BLW)
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QuNaV: Was muss in das 

Gesuch? (Dokumente)

• Gesuchsformular (Gesuchsinformationen)

• Individuelle Dokumente wie z.B.
 Projektbeschreibung

 Budget/Finanzierungsplan

 Businessplan (nur bei Gesuchen für Starthilfe)

 Nachweis, dass Anforderungen erfüllt sind

(subsidiäre Eigenfinanzierung, Gewährleistung der Kontinuität, 

personelle und organisatorische Voraussetzungen)

• Bei Vorabklärungen genügt eine Projekt-

beschreibung und ein Budget/Finanzierungsplan 

Abwicklung über: Koordinationsplattform Innovative 

Projekte (KIP)
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Fragen?

Weitere Informationen finden Sie auf der BLW-Website:

https://www.blw.admin.ch/blw/de/home/instrumente/qualitaets--und-

absatzfoerderung/foerderung-von-qualitaet-und-nachhaltigkeit.html
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Danke und e Guete
Ihr Schweizer Landwirtschaftsprodukt


